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Vereinsnachrichten 09-07 
Jubiläen-Ecke 

Im Februar 07 sind im Verein : 
 

Hans Eisenhuth  12 Jahre 
Konrad Waßmann  11 Jahre 
Klaus-Dieter Kucht 10 Jahre 
Karl-Heinz Bergmann 10 Jahre 
Marianne Hohaus  9 Jahre 
Lutz Forst  9 Jahre 
Franz Lämmlein  8 Jahre 
Ursula Weitermann  7 Jahre 
Ralph Pütz  6 Jahre 
Norbert Dzialas  3 Jahre 

Wer ist wann u. wo für die LLG 
am Start/ gemeldet: 
10.02. Mayen, Koppatsch 

Termine ++ Termine + 
 

04.02.07 Porz 
11.02.07 Refrath 
17.02.07 Mönchengladbach 
17.02.07 Oberhausen 
24.02.07 Schwalmtal 
25.02.07 Porz 
03.03.07 Brüggen 

Wer feiert aktuell seinen Geburtstag? 
 

04.02. Burkhard Lennartz 40 Jahre 
11.02. Birgit Neitzel 44 Jahre 

Verbilligte Startnummern für zahl-
reiche Laufveranstaltungen und 
Strecken.  
Bitte bei mir nachfragen. Udo 

  
 

 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
1. Unter den zwischenzeitlich 5.300 Anmeldungen zum diesjährigen Bonn-Marathon be-
finden sich zahlreiche Vereinsmitglieder: 
MARATHON – Konrad Waßmann, Carsten Nitschke, Achim Neitzel, Brigitte Müller, Birgit 
            Neitzel, Christine Hülstrunk, Wolfgang Menzel 
½ MARATHON Gisela Buslei, Ralf Kläser, Ursula Weitermann, Marion Sohni, Christof  

           Hess, Thorsten Sohni, Gerlinde Schuy 
Bis auf Brigitte Müller sind alle bereits in der Startliste vom 05.02. enthalten. 
2. 14. Neukirchener Cross- und Volkslauf mit Int. Team-Challenge U23 am 3.2.07 
6,8 km waren auf welligem Wiesengelände zu laufen. Es war Wolfgangs 1. Wettkampf in 
diesem Jahr und auch der 1. in der neuen Gold-Liga, wo man nur noch das Wetter, die 
Strecke oder sich selbst als Gegner hat. Er macht das, was man von ihm erwartete – er 
siegte, wenn auch in „höchst bescheidener Zeit“, wie er mir tags darauf in Porz mitteilte, wo er 
sich auf das Zuschauen beschränkte, denn seine Muskelblessur, die er sich in Birk geholt hat, 
war noch nicht ganz abgeklungen.  
M75  1.  778   Koppatsch, Wolfgang  1932  m  LLG St. Augustin  0:36:20,96 

 
Gut, dann laufe ich halt alleine 
und gewinne auch alleine! 

Ja wo  
bleibt ihr denn! 
 
 
 
3. Auf Seite 2 dieser VN findet Ihr das Protokoll der JHV vom 21.01.07 in Kurzform, denn 
unsere JHV dauern nie sehr lange, es sei denn, es passiert etwas, so wie am 21.01. 
 
Für ca. 35 Minuten musste die JHV unterbrochen werden, weil plötzlich Musik und Gesang 
den Raum erfüllten. Die Schiebetür ging auf und eine Gruppe hübsch gekleideter Mädchen 
und Jungen schwebten singend und tanzend herein. In deren Gefolge ein leibhaftiger Prinz mit seiner Lieblichkeit (im richtigen 
Leben seine Ehefrau Edeltraud). Es war Klaus-Dieter Kucht, Vereinsmitglieder der LLG, der in dieser Session den Karneval in 
Menden unter seiner Fittiche nahm und als Prinz den Blau Wiessen Essele voransteht. Prinz und Prinzession mit Hofstaat und 
Gefolge lieferten ein tolles Programm ab und so manches Läuferbein begann unter dem Tisch zu zucken, Münder öffneten 
sich, um einzustimmen und außer der gemeinsamen Hymne der Mendener auf das Prinzenpaar, leicht modifizierter Text der 
Sportfreunde Stiller (54, 74, 90, 2006), folgten noch weitere karnevalistische Gassenhauer, die keinen kalt ließen.  
 
Chefin Birgit erhielt den Sessionsorden der KG Menden und war aus dem Häuschen, so sehr, dass sie sich spontan ent-
schloss, die LLG mit einer Fußtruppe beim Mendener Zug gerne zu sehen. Der Prinz Klaus-Dieter I. lieferte uns die nötigen 
Erläuterungen und Erklärungen, denn so manch Zugereister war mit den karnevalistischen Gewohnheiten nur ganz entfernt 
vertraut und so war es eine schöne, lustige und stimmungsvolle Erst- bzw. Weiterbildung in Sachen rheinische Brauchtums-
pflege, die gemeinhin als Karneval bekannt ist.  
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gez. Birgit Lennartz-Lohrengel     gez. Udo Lohrengel 
………………………………….     …………………….. 
        1. Vorsitzende       Geschäftsführer 

P R O T O K O L L zur Jahreshauptversammlung der LLG St. Augustin  
am 21. Januar 2007 im Gasthaus En de Kohweed in Sankt Augustin-Menden 
 
Beginn : 17.10 Uhr  Ende: 18.45 Uhr  Anwesend: 21 Mitglieder 
(Karl Lennartz und Marlen Günther zeitweilig abwesend bzw. verspätet eingetroffen) 

 
1. Bericht des Vorstandes 

• Begrüßung der Anwesenden durch die Vorsitzende und Hinweise/Erklärungen, warum wir nahezu jährlich den 
Ort für die JHV wechseln.  

• Feststellung der Anzahl der Stimmberechtigten. Erwähnen Einzelner, die sich abgemeldet hatten. Vorstellung 
eines Neumitgliedes 

• 70 Ausgaben (83 Seiten) der VN haben das Jahr 2006 skizziert. In den VN wurde zusammen getragen, was sich 
in und um den Verein herum ereignet hat, sofern der Geschäftsführer davon Kenntnis erlangt hat. 

 
2. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

Die Einnahmen-Ausgabenrechnung für 2006 wurde durch den Kassierer vorgetragen. Die Kassenlage zum Ab-
schluss des Jahres weist einen beruhigenden Überschuss aus und die Prognose für 2007 ist ebenfalls positiv. Kas-
senprüfer Manfred Lehmann berichtete, dass die Prüfung der Kasse durch die beiden Kassenprüfer (Holger Hof-
mann war beruflich verhindert) keine Beanstandungen ergeben habe.  
Ferner wurde bekannt, dass Holger Hofmann als Kassenprüfer zurückgetreten ist. Mit vorher eingeholter Zustim-
mung wurde Werner Gieseler kommissarisch zum Kassenprüfer bis zur Neuwahl in 2008 eingesetzt.  
 

3. Entlastung des Vorstandes 
Herbert Bergold fungierte als Versammlungsleiter und ließ über die  Entlastung des Vorstandes abstimmen. 
Der Entlastung des Vorstandes wurde bei 4 Enthaltungen zugestimmt. 
 

4. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
Bis zum 07.01.07 waren keine Anträge eingegangen.  
 

5. Verschiedenes 
 
• Kurz wurde auf den Jahresausflug nach Königswinter ins SeaLifeCenter eingegangen. Es war der 4. Ausflug, 

der maßgeblich von Konrad Waßmann vorbereitet und durchgeführt wurde. Der Septembertermin ist auf die 
Vereinsgründung im September 1993 zurückzuführen. 
Auch in 2007 soll es wieder einen Vereinsauflug geben. Die Region Laacher See und die Fahrt mit einer Draisi-
ne werden von Konrad Waßmann näher auf Realisierbarkeit überprüft. Konrad Waßmann selbst war krankheits-
bedingt verhindert.  

• Die vom Stadtsportverband Sankt Augustin aufgezeigte und weiterverfolgte Problematik, dass Kinder von Hartz 
IV-Empfängern bei den Mahlzeiten in der Schule leer ausgehen, hatte den Vorstand bewogen, pro Mitglied 1 
EURO zu spenden. Die Summe wurde vorab gespendet. Am Abend der Versammlung wurden 105 EURO von 
den Anwesenden gesammelt, was ziemlich genau der gespendeten Summe von EURO 110 entsprach. Der Mit-
initiator auf Seiten der Stadt, Karl Lennartz, erläuterte die näheren Beweggründe der Aktion. 

• Seit 3 Jahren nimmt der Verein, meist mit mehreren Teams, an den Staffelvergnügen in Köln (DKV-Lauf) oder 
wie gerade erst erlebt in Pulheim teil. Sinn und Zweck wurden erläutert und noch mal deutlich gemacht, was für 
schöne Tage es immer waren. 

• Immer wiederkehrende Probleme und Ärger – über Jahre – veranlassten Ralf Kläser von seiner übernommenen 
Aufgabe, den VN-Versand per e-mail zu steuern, zurückzutreten. Daraufhin einigte sich der Vorstand mit den 
HP-Machern, Familie Kucher und Marlen Günther, die VN mit Jahresbeginn auf der Homepage zu platzieren.  
Das hatte Erfolg, denn seitdem haben sich die Zugriffszahlen mehr als verdoppelt und die HP wird auf diesem 
Wege noch deutlicher, auch in seiner Vielfalt, wahrgenommen. 

• An die 4, die sich übers Jahr mit der elektronischen Aufbereitung und Weiterleitung von Informationen, maßgeb-
lich und uneigennützig beschäftigt haben, wurden Geschenke ausgehändigt und die Arbeit gewürdigt. 

• Mit Dank an die Firma Quadt wurde darauf hingewiesen, dass die Trikot-, Shirts-, Hosen- und Tightsituation der-
zeit sehr gut ist. Alles steht eigentlich zur Verfügung. Ebenso sind noch einige Funktionsshirts in blau vorhanden.  

• Vom Geschäftsführer wurde deutlich gemacht, dass er für jegliche Verarbeitung und Aufbereitung des Datenbe-
standes der Vereinsmitglieder verantwortlich zeichnet. Jegliche Änderungen, mit Ausnahme der Bankverbin-
dung, die den Kassierer erreichen muss, sind nur dem Geschäftsführer, auch aus Datenschutzgründen mitzutei-
len. 

• Auf Wolfgang Koppatsch und die M75, auf das Erwerben eines ChampionChip, auf preiswertere Startnummern 
für Laufwettbewerbe, auf Statistikaufbereitungen sowie das „Treiben“ von Klaus Kucht wurde ebenfalls einge-
gangen.  


